
Höchstgerichtlichen Entscheidungen 
wohnt das Potential inne, unsere 
Gesellschaft wesentlich zu prägen. Ganz 
besonders gilt dies für Erkenntnisse des 
Verfassungsgerichtshofs, weisen sie doch 
bisweilen den Gesetzgeber und die 
Verwaltung in ihre Schranken, zeigen 
zugleich aber auch Anforderungen an 
staatliches Handeln auf. Die im Rahmen 
des Symposiums „Innsbrucker 
Verfassungsrechtsgespräche“ im Jänner 
2024 behandelten Themen reichen von 
den gegenwärtigen krisenhaften Er­
scheinungen rund um das Klima und im 
Bereich der Versorgung mit Energie, dem 
Rechtsschutz gegen Verordnungen sowie 
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Fragen ihrer Kundmachung bis hin zur 
bundesstaatlichen Kooperation und dem 
Thema Grundverkehr. Hinzu treten Bei­
träge zur Zusammensetzung der Wahl­
behörden und zu Ansprüchen des VfGH 
an die Formerfordernisse im Wahlver­
fahren. Der vorliegende Band vereinigt die 
Beiträge dieser Veranstaltung.


